
 

 
 

Antrag auf Anordnung  
von verkehrsregelnder Maßnahmen nach § 45 Abs. 1 StVO und § 29 Abs. 3 StVO zur Durchführung 

von Großraum- und Schwertransporten mit Privater Begleitung  
 
 

An die zuständige Behörde 

Vogelsbergkreis 
Der Landrat 
Untere Straßenverkehrsbehörde 
Bahnhofstraße 79 
36341 Lauterbach 
 
per Mail: verkehrsbehoerde@vogelsbergkreis.de 
per Fax: +49 6641 977-5964 
 
 

Antragsteller: 
 

Firma:  
Straße:  
PLZ und Ort:  
E-Mail:  
Telefon:  
Fax:  

 
 

Roadbook / Regelplan:  
 

Name des Projekts:  
Vemagsnummer(n):  
Anzahl Fahrten:  
von:  

(AS BAB oder Einfahrt in den VBK) 
 

nach: 
(Adresse) 

 

Roadbook: 
(Versionsnummer und Datum) 

 

 
 

Transportfirma:  
 

 Zur Zeit noch nicht bekannt    Identisch mit dem Antragsteller 
 

Begleitfirma Erreichbarkeit 

Firma       Telefon       
Straße       Mobil       
PLZ und Ort       Mail       

Wird von der Behörde Ausgefüllt 

Antragsnummer: 

mailto:verkehrsbehoerde@vogelsbergkreis.de


Verwaltungshelfer:  
 

Folgende Verwaltungshelfer sind vorgesehen: 
(Namen und Angaben der Verwaltungshelfer können nachgereicht werden, bzw. auf einem Beiblatt ergänzt werden: 

 

Name Vorname Geburtstag Geburtsort 

                        
                        

                        

                        
                        

                        

 
 Zur Zeit noch nicht bekannt 

 
 
Erklärung:  
 
Es wird hiermit versichert, dass der Antragsteller die Verantwortung für die ordnungsgemäße Umsetzung der 
verkehrsbehördlichen Anordnung übernimmt und die dafür entstehenden Kosten trägt. Ereignen sich Unfälle, 
die durch diese Maßnahme bedingt sind oder mit ihnen in ursächlichem Zusammenhang stehen, so wird die 
Haftung gegenüber dem jeweiligen Träger der Straßenbaulast in vollem Umfang übernommen. 
 
Weiterhin wird versichert, dass die Fahrer/-innen der privaten Begleitfahrzeuge als Verwaltungshelfer/-innen 
des Vogelsbergkreises verpflichtet sind und auf der Fahrtstrecke eingewiesen wurden. Die Einweisung ist 
während des Transportes mitzuführen. 

 
Hinweis: 
Die verkehrsbehördliche Anordnung ersetzt nicht eine gegebenenfalls erforderliche Gestattung/Sondernutzung 
des Straßenbaulastträgers bzw. einer Anordnung von Halteverbotszonen. 

 
 
 
Für die Richtigkeit der Angaben: ________________________________________________________ 
             Datum    Unterschrift 

 
 
 
Weitere Hinweise: 
 
Für jeden Verwaltungshelfer sind bei der ersten Beantragung Farbkopien vom: 

 Personalausweis 

 Führerschein 

 BF-3 Berechtigungsausweises (BSK-Bescheinigung) 

 Nachweis Haftpflichtversicherung / Berufshaftpflicht 
vorzulegen. 
 
 
Termine für die Einweisung in die Fahrtstrecke/Verpflichtung der Verwaltungshelfer sind mit der Straßenverkehrsbehörde zu 
vereinbaren. (Telefon: +49 (0) 6641 977 964) 
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